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Wie kamen sie in die Politik? Wo liegen ihre politischen Schwerpunkte? Landtag Intern stellt 
in jeder Ausgabe Abgeordnete vor. Diesmal im Porträt: Daniela Beihl (FDP). Die 36-jährige 
Politikwissenschaftlerin aus Espelkamp ist u. a. Sprecherin ihrer Fraktion im Wissenschafts-
ausschuss.

Daniela Beihl ist sportbegeistert – und wegen 
dieser Leidenschaft ist die 36-Jährige, die eine 
Start-Zulassung für den Berlin-Marathon im 
kommenden Jahr hat, in die Politik gegangen: 
Vor 15 Jahren sollte das einzige Freibad ihrer 
Heimatstadt Espelkamp im ostwestfälischen 
Kreis Minden-Lübbecke geschlossen werden. 
Und Beihl, die als Jugendliche im Verein Fuß-
ball gespielt hat und bei Leichtathletik-Wett-
kämpfen dabei war, wollte das verhindern.

2006 trat die Sportlerin deshalb in die FDP 
ein. Denn deren langjährige Fraktionsvorsit-
zende in Espelkamp, Gisela Vorwerg, kämpfte 
leidenschaftlich für das Waldfreibad, das heute 
gerade von Grund auf neu errichtet wird. In der 
FDP-Ratsfraktion der rund 25.000 Menschen 
zählenden Stadt wurde Beihl sachkundige Bür-
gerin, ging in den Sportausschuss. Im selben 
Jahr begann sie in Bielefeld ein Studium der 
Politik- und Medienwissenschaften. „Ich habe 
auch überlegt, Lehrerin zu werden“, erzählt die 
Abgeordnete bei einem Gespräch im Landtag. 
„Doch dann war ich begeistert von meinem 
Studium und habe mir auch einen Job in der 
Politik vorstellen können.“

Aus einer „typischen FDP-Familie“ komme 
sie nicht, sagt Beihl. Ihr Vater hat jahrzehn-
telang als Tischler gearbeitet, ihre Mutter ist 
gelernte Schneiderin, ihr 33-jähriger Bruder 
Koch. Ihr Studium hat die Liberale durch einen 
Job im Einzelhandel, als Verkäuferin in einem 
Schuhgeschäft, finanziert. „Eigentlich hätte ich 
in die SPD eintreten müssen“, lacht sie – aber 
mit der Partei habe sie sich einfach nicht iden-
tifizieren können.

Sie sei eben so erzogen worden, dass sie „eigen-
verantwortlich und eigenständig durchs Leben 
gehen“ solle, sagt Beihl – und dieses „Lebens-
gefühl“ habe sie in ihrer Partei wiedergefun-
den: „Die FDP glaubt an jeden, will jedem die 
bestmöglichen Chancen geben – aber jeder soll 
immer noch eigenverantwortlich handeln kön-
nen.“

Nach ihrem Master-Abschluss 2012 ging 
Beihl nach Hannover. Schon in der Landes-
hauptstadt Niedersachsens arbeitete die Politik-
wissenschaftlerin im Landtag, war Referentin 
für Schule, Wissenschaft und Kultur der FDP-
Fraktion. 2015 wechselte sie dann an den Rhein, 
wurde in Düsseldorf Büroleiterin des FDP-
Landtagsabgeordneten Marc Lürbke.

Selbst Parlamentarierin ist Beihl seit dem 
27. Juni 2019. Nachgerückt ist sie für den aus 
dem rheinischen Langenfeld stammenden Mo-
ritz Körner, der ins Europaparlament gewechselt 
ist. Wie Körner vertritt sie im nordrhein-west-
fälischen Landtag die FDP im Parlamentari-
schen Untersuchungsausschuss zum Fall Anis 
Amri, der sich mit dem Terroranschlag am 
Berliner Breitscheidplatz 2016 befasst – und ist 
hochschulpolitische Sprecherin ihrer Fraktion.

Aus Düsseldorf nach Espelkamp zurückge-
zogen ist die Abgeordnete trotzdem direkt nach 
Antritt ihres Mandats. „Ich vertrete den Kreis 
Minden-Lübbecke – deshalb ist es selbstver-
ständlich, dass ich dort lebe und wohne“, sagt 
Beihl, die sich selbst als „Ostwestfälin durch und 
durch“ beschreibt. Im Rat ihrer Heimatstadt ist 
sie FDP-Fraktionsvorsitzende, in Düsseldorf 
macht sie sich für gute Studienbedingungen 
stark. Die Hochschulpolitikerin kämpft für ein 
„auskömmliches“ und vor allem „elternunab-
hängiges“ BAföG ebenso wie für die Freiheit der 
Universitäten: Den Versuch Chinas, über seine 
Konfuzius-Institute Lesungen aus dem Buch 
„Xi Jinping – der mächtigste Mann der Welt“ 
zu verhindern, hat sie scharf als „inakzeptabel“ 
verurteilt.

Als Ostwestfälin freut sich Beihl natürlich 
über die neue medizinische Fakultät der Uni-
versität Bielefeld, die ab diesem Wintersemester 
60 Studierende ausbildet. Ein „sehr wichtiges 
Signal für den ländlichen Raum“ sei das, findet 
sie – und hofft auf „Klebeeffekte“, die helfen 
könnten, den immer drängender werdenden 
Hausärztemangel auf dem Land zu lindern.

Möglich gemacht habe das die „Respekt-ge-
tragene“ Koalition mit den Christdemokraten. 
Verbesserte Bildungschancen stünden auch für 
die kommende Legislaturperiode für Beihl im 
Fokus ihrer Arbeit. Auf der Landesliste der Li-
beralen steht Beihl an 24. Stelle – und sollte die 
FDP wie in aktuellen Umfragen 13 Prozent oder 
mehr erreichen, zieht der Listenplatz.

 Andreas Wyputta

Zur Person
Daniela Beihl wurde am 8. Dezember 1984 in Rahden 
geboren. Von 2005 bis 2012 studierte sie Politik- und 
Medienwissenschaften an der Universität Bielefeld. Das 
Studium schloss sie 2012 mit dem „Master“ ab. Von 2013 
bis 2015 arbeitete sie als Wissenschaftliche Referentin 
der FDP-Fraktion für Kultus, Wissenschaft und Kultur im 
Landtag Niedersachsen. Von 2015 bis 2019 war sie Wis-
senschaftliche Referentin/Büroleiterin im Büro des FDP-
Landtagsabgeordneten Marc Lürbke. Beihl ist seit Juni 
2019 selbst Abgeordnete im nordrhein-westfälischen 
Landtag. Sie rückte für Moritz Körner nach.

Nachgefragt
Was ist Ihr Lieblingsbuch und warum?
Da ich gerne und viel lese, ist die Frage nicht 
leicht zu beantworten. Ich mag politische Bü-
cher, aber auch Biografien spannender Per-
sönlichkeiten und im Urlaub auch sehr gerne 
Romane oder Klassiker.

Welche Musik hören Sie gerne?
Es kommt immer auf die Stimmung und die 
Situation an. Ich mag House- und Popmusik, 
aber auch mal die 80er oder Jazz.

Was haben Sie immer in Ihrem Kühlschrank vorrätig?
Joghurt und je nach Saison: Himbeeren, 
Brombeeren und Heidelbeeren. Ich versuche, 
mich gesund zu ernähren, aber trotzdem ist 
auch mal eine Schokolade im Kühlschrank 
zu finden. 

Ihr liebstes Reiseziel?
Am liebsten reise ich zur Erholung nach 
Italien. Sehr spannend finde ich aber auch 
Städtetrips nach New York oder Rom. 
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